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Das nächste Ziel - Hilfe für 300 Millionen Menschen in 

einem Jahr - wurde von unserem internationalen Prä-

sidenten Bob Corlew schon anvisiert. 

In unserem Distrikt 111 tragen aber viele Clubs ihrer 

Aktivitäten nicht in das Meldesystem ein. Damit stellen 

wir unser Licht unter den Scheffel – das ist schade, 

denn Klappern gehört zum Handwerk. Durch diese 

Zahlen können wir das Ausmaß 

und die Schlagkraft unserer Hil-

feleistungen aufzeigen. 

Das macht uns zu einem attrak-

tiven Partner für Sponsoren und 

andere Verbündete im Helfen. 

Da Wünsche zur Weihnachtszeit 

gehören wie Tannenbaum und 

Lichterglanz, erbitte ich mir daher für das laufende Li-

onsjahr 2016/2017, dass jeder Club seine guten Taten 

sichtbar macht und diese in unser Meldesystem ein-

stellt. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Advents- und Weih-

nachtszeit, mögen auch Ihre Wünsche in Erfüllung  

gehen.

Dr. Petra Hänert

Distrikt-Governor

Liebe Lions,

steht der RTL-Spendenmarathon vor der Tür, dann ist 

Weihnachten nicht weit.

Wir Lions laufen nun zur Höchstform auf: Konzerte, 

Basare, Punschverkauf, Adventskalender und vieles 

mehr - sind treue Begleiter in diesem Abschnitt unse-

res Lionsjahres. 

Wie viele Menschen werden wir 

in unserem Distrikt mit unserem 

Tun wohl erreichen? 

Die Frage nach Zahlen habe ich 

mir nie gestellt, bis wir 1,4 Millio-

nen Lions im Lionsjahr 2014/2015 

erstmalig von dem damaligen in-

ternationalen Präsidenten Joe 

Preston aufgefordert wurden, 100 

Millionen Menschen mit unseren Centennial-Service 

Challenge Aktivitäten zu helfen. Als ich das erste Mal 

von diesem Ziel hörte, dachte ich, eine schöne Promo-

tionzahl, passend gemacht zu 100 Jahre Lions.

Da haben „die in Amerika“ sich etwas Nettes ausge-

dacht, aber wie kann das zuverlässig erfasst werden? 

Als angehender und nun amtierender Distrikt-Governor 

lernt man nie aus. Ich weiß inzwischen, dass unsere 

Activity-Berichte der Schlüssel sind:  

Jeder Club, der seine Projekte in das Meldewesen ein-

pflegt und in der dafür vorgesehenen Spalte angibt, 

wie viele Menschen er mit seiner Aktivität erreicht, 

trägt dazu bei, diese unglaublich hohe Zahl mit Leben 

zu füllen. Tatsächlich ist die Zahl von 100 Millionen 

Menschen schon erreicht - und es soll weitergehen. 

Lions – Helfen ohne Grenzen – mit Freude!

Editorial
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Impressionen aus Neumünster – “Oktoberfest” und 
Distriktversammlung (23.-24. September)

Einzelheiten zu den Bildern entnehmen Sie bitte dem Protokoll auf lions-nord.de	 Fotos: Kai Voss

Namen und Nachrichten
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Über dem ehemaligen Kaispeicher mit sei-
ner roten Backsteinfassade erhebt sich ein 
Glasaufbau, dessen gläserne Fassade ein-
zigartig durch die Vielfalt der 1100 geboge-
nen und mit einem Raster aus Chrompunk-
ten bedruckten Fensterelemente ist.

Das Herzstück des Gebäudes ist sein Kon-
zertsaal von Weltklasse auf einer Höhe von 
50 Metern mit 2100 Plätzen. Die Wände des 
Saals sind mit einer weißen Haut überzogen, 
die höchste Klangqualität verspricht, wie von 
Experten nach ersten Klagproben hervorge-
hoben wurde. 
Die Bühne liegt in der Mitte des Saals und 
terrassenförmig steigen die großen Zuschau-
erränge ringsherum auf.

Es ist nicht zu glauben – bis auf wenige 
Restkarten ist unser Benefizkonzert ausver-
kauft.

Kurz vor Beginn des Vorverkaufs erreichte 
uns noch die tolle Nachricht, dass der Ers-
te Bürgermeister der Freien und Hansestadt 
Hamburg, Olaf Scholz, die Schirmherrschaft 
für das Konzert übernommen hat. Es fließt 
noch viel Wasser die Elbe hinunter, bis es 
so weit sein wird, aber wir freuen uns schon 
jetzt auf den 16. September 2017.
Für die Organisatoren: PCC Barbara Grewe, 
Kabinettbeauftragte L100 

Edmund Krug
1.VG

Liebe Lions des
Distrikts 111N

Atemberaubend - das Konzerthaus der Superlative, die Elbphilharmonie!

In Hamburg und Kiel fand im Herbst je-
weils ein Neu-Lions Treffen statt – in Kiel 
am 8. Oktober.
Der Vormittag im Steigenberger Hotel “Conti 
Hansa”verging hier wie im Fluge: Nach ei-

Neu bei Lions

“Was Sie schon immer über Lions wissen 
wollten,” in Hamburg und Kiel konnte man 
es erfahren.	 Foto: smz

Wer den Hafen atmen will, besucht schon 
mal ab dem 4. November diesen Jahres die 
4000 m² große Plaza der Elbphilharmonie 
auf 38 Metern Höhe mit ihrem 360°-Pano-
ramablick über Stadt und Hafen. Wind und 
Wellen, Schiffshörner der Kreuzfahrtschiffe, 
Möwengeschrei, die Betriebsamkeit des Ha-
fens und die vielen Touristen prägen das Bild 
der Hafenmetropole zwischen Speicherstadt 
und Landungsbrücken.
Jedermann hat hier Zutritt und kann die 
Plaza – so groß wie der Rathausmarkt – be-
suchen. Die Elbphilharmonie beheimatet 
darüber hinaus 45 Luxuswohnungen und 
ein Hotel mit Restaurant, das „The WESTIN 
Hamburg“, das auch im November 2016 
eröffnet wird. Wenn die Sonne glutrot über 

ner kurzen Vorstellung aller 15 Teilnehmer 
unternahm der 2. Vize - Governor Wolfgang 
Tiersch eine gründliche Entdeckungsreise 
durchs Lions-Land. 

Geschichte und Strukturen der weltweiten 
Organisation standen dabei im Vordergrund. 
Der 100. Geburtstag mit seinen vier Centen-
nial – Projekten wurde beleuchtet. 

Die Power- Point- Präsentation mit Informa-
tionen über vielfältige Aspekte – von den 
ethischen Grundsätzen über die Jugendpro-
gramme bis hin zu den Leos - gab den “Neu-
en” den großen Überblick.

Sylvia MeisNer-Zimmermann
KPR

Sehen - Vision – “Lichtblicke”: ein 
großes Thema weltweit zum 100. Ge-
burtstag von Lions! 

Wenn wir in Deutschland bis zum 24. 
November an das HDL für “Kinder im 
Benin” spenden, dabei 500.000 Euro 
erreichen, legen die RTL-Stiftung und 
das Bundesministerium (BMZ) noch je 
die selbe Summe dazu. 

Das ergäbe 1,5 Millionen für das Pro-
jekt “Vision”! Und das wollen wir sehen 
– am 24.11. auf RTL. 

smz

dem Hafen untergeht, lohnt sich ein Besuch 
der Hotelbar. Alle Lions mit ihrer Familie und 
Freunden, die Karten für das Konzert erwor-
ben haben, werden am 16. September 2017 
durch die 82 Meter lange, gebogene Roll-
treppe aufwärts den Speicher betreten. Die 
Fahrt durch die mattiert beleuchtete Röhre 
– auch Tube genannt – führt auf die Plaza 
und zum Konzertsaal. 
Das gastronomische Angebot der Elbphilhar-
monie wird allen schon ab 18:30, also eine 
Stunde vor Konzerteinlass, zur Verfügung 
stehen.

Barbara Grewe, Ingo Heeschen, 
Edmund Krug
LC Hamburg-Elbphilharmonie

Unser 
Lions-Projekt beim 

RTL-Spendenmarathon 
2016

„Lichtblicke 
für Kinder im Benin“

Online spenden unter:
www.lions-hilfswerk.de/benin

Namen und Nachrichten
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Anfang September fand im Alpincenter 
Hamburg Wittenburg ein Zonechairperson 
Workshop mit rund 20 Teilnehmern statt. 

Workshop für Zonechairpersons

Am 4.6.2016 charterte der neue Lions 
Club Buchholzer Löwen und feierte seine 
Aufnahme bei Lions Club International in 
festlichem Rahmen - im Privathotel Lindt-
ner in Hamburg-Harburg. 

20 Frauen aus verschiedenen Städten und 
Gemeinden im Landkreis Harburg haben 
sich zusammengeschlossen, um getreu dem 
Lions-Motto „we serve“ Mitmenschen in Not 
zu unterstützen. Die Buchholzer Löwen set-
zen sich insbesondere für Frauen und Kin-
der ein. Der Charter vorausgegangen waren 
rund eineinhalb Jahre intensiver Arbeit, um 
in die Regeln und Strukturen eines Lions 
Clubs hineinzuwachsen und sich gegenseitig 
kennen zu lernen. 

Große Unterstützung fanden die Buchholzer 
Löwen dabei durch ihren Patenclub, den Li-
onsclub Jesteburg, von dem Rainer Donath 
Grußworte zur Charterfeier überbrachte und 
die traditionelle Glocke überreichte. Hanne 
Krantz, Past District Governor des Distrikts 
111N, treibende Kraft bei der Gründung, 
freute sich anlässlich der Charterfeier über 
den gelungenen „Prozess des Zusammen-

Charterfeier der Buchholzer Löwen

Foto: Jens Sturzenbacher

Das Besondere an dieser Fortbildungsver-
anstaltung war, dass zwei Distrikte sich zu-
sammen schlossen: Nord und Ost-Nord.  

Beim Zonen Chairperson Workshop dabei (v.l.): Torsten Steinke,Thomas Düsterhöft,Christiane Stappert, Frank 
Gerlinger, Fabian Rüsch, Ragna Köppl, Herbert Löhr, Dieter Grammes,Edmund Krug, Barbara Oberüber,Annette 
Brand,Angelika Schmidt-Durdaut, Christian Killiches,Susanne Lasch,Yvonne van de Straat-Werner,Vincens Leifer 
und Sven Zuber	 Foto : privat

So konnten kompetente Referenten aus 
gleich zwei Distrikten gewonnen werden. 
Unter ihnen: 
Frank Gerlinger (Hauptreferent vom Dist-
rikt Nord), dazu Torsten Steinke (LC Prenz-
lau), Fabian Rüsch ((LC Warnemünde) und 
Sven Zuber (LC Cottbus) aus dem Distrikt 
Ost-Nord. Die DGs Dr. Petra Hänert, Dieter 
Grammes und einige Kabinettmitglieder nah-
men ebenfalls teil.

Neben den inhaltlichen Themen wie zum 
Beispiel “Aufgaben und Ziele einer Zonen-
chairperson (ZCH)”, war auch der zwischen-
menschliche Erfahrungsaustausch von gro-
ßer Bedeutung.

Alle Teilnehmer konnten zudem das Zertifi-
kat für einen Beratenden Lion (CGL,Certified 
Guiding Lion) erwerben, erforderlich für 
Starthilfe bei Clubgründungen.

Alle waren sich einig, dass eine Kooperation 
zwischen den Distrikten fortgesetzt werden 
sollte. 

Dr. Christiane Stappert

findens und des Zusammenwachsens“ und 
die erfolgreichen ersten Activities der enga-
gierten Buchholzer Löwen. Gefeiert wurde 
mit vielen Lionsfreunden aus benachbarten 
Clubs, die durch Grußworte ihre Freude über 
den neuen Club zum Ausdruck brachten. 
Hauptactivity der Buchholzer Löwen ist am 
26.November ein Benefizkonzert mit dem 
berühmten Chor Gospel Train. Die Erlöse 
kommen dann dem Verein Dunkelziffer e.V. 
zugute, der sich der Hilfe für sexuell miss-
brauchte Kinder verschrieben hat.

Dr. Frauke Ilse
LC Buchholzer Löwen

DG Dr. Petra Hänert verlieh den “Governor’s 
Appreciation Award” an den ZCH Herbert 
Löhr für die hervorragende Organisation der 
Distriktversammlung.

Foto: Klaus Baese 

Herbert Löhr,
LC Neumünster-Holsten

Namen und Nachrichten
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Seit vielen Jahren bieten Lions in der gan-
zen Welt Jugendcamps an, um „den Geist 
gegenseitiger Verständigung unter den Völ-
kern der Welt zu wecken und zu erhalten“. 

In diesem Jahr waren es 118 Camps in 42 
Ländern! Lina Rehfeldt hat ein Camp in Dä-
nemark besucht und berichtet: „Dieses Jahr 
durfte ich bereits das zweite Mal an einem 
Lions-Camp teilnehmen. Zuerst habe ich 
eine Woche in einer netten Gastfamilie in 
Odder verbracht. 
Die zwei Wochen danach in dem LEO-Camp 
in Hørning waren wohl mit die schönsten in 

Lions Jugendaustausch – Völkerverständigung erleben 

meinem bisherigen Leben. Das Thema des 
Camps war "Fun, Friendship and Memories 
for Life". Ich habe eine Menge toller Men-
schen kennengelernt und mit vielen habe 
ich auch täglich noch Kontakt. 

Außerdem hatten wir eine Menge Spaß und 
haben viel über andere Kulturen gelernt. Wir 
waren in einem Tonstudio, haben unsere ei-
gene Olympiade abgehalten und am 24.7. 
Weihnachten auf dänische Art gefeiert. Alles 
in einem hatte ich eine wunderbare Zeit und 
möchte den Lions dafür danken“.

Die Lions Jugendcamps dauern in der Regel 
14 Tage; entweder davor oder danach lebt 
der Jugendliche in einer Gastfamilie – meist 
für eine Woche. Weil pro Land maximal zwei 
Teilnehmer mitmachen dürfen, ist das Mit-
einander vieler Nationen vorprogrammiert. 
Die Campliste für 2017 wird voraussichtlich 
Anfang Dezember veröffentlicht 
http://www.lions-youthexchange.de/index.
php?id=127 

Für die Clubs bieten sich vielfältige Möglich-
keiten, Jugendliche aus ihrem regionalen 
Umfeld mit einer gesponserten Teilnahme 
für ihr soziales oder kulturelles Engagement 
zu belohnen. Nähere Einzelheiten können 
unter https://www.lions.de/web/111n/lions-
youth-exchange nachgelesen werden; un-
ser KJA Heiner Mohr beantwortet Ihre Fra-
gen unter 04193/88 25 871 oder per Mail 
kja@111n.de 

Heiner Mohr

Fotos: Lina Rehfeldt

Lions-Musikwettbewerb 2017

Auch im Lions-Jubiläumsjahr, oder besser 
gesagt - gerade im Jahr des hundertsten 
Geburtstages von Lions International - wird 
auch im Distrikt 111N wieder ein Musik-
wettbewerb stattfinden. 

Als Wettbewerbinstrument ist die Trompe-
te ausgewählt worden, ein Instrument, das 
passend zu einem solchen herausragenden 
Jubiläum wie kaum ein anderes Festlichkeit 
und Glanz ausstrahlt.
Unter Führung des LC Hamburg Hammonia 
haben zwei engagierte Damen, Frau Simone 

Lühr-Pacheco und Frau Birgitt Debet-Fricke, 
zusammen mit anderen Hamburger Lions-
clubs rund 5.000 Euro gesammelt und so 
das gesicherte finanzielle Polster für eine 
erfolgreiche Ausrichtung des Wettbewerbs 
geschaffen. 

Die Musikhochschule Lübeck wird den Li-
onsclubs den Kammermusiksaal der Musik-
hochschule zur Verfügung stellen. Wir dan-
ken dem Präsidenten der Musikhochschule, 
Herrn Prof. Gugler für dieses großzügige 
Entgegenkommen. Die ersten Anmeldungen 

vielversprechender Teilnehmer sind schon 
eingegangen. Alle Musikhochschulen, Kon-
servatorien und Jugendmusikschulen sind 
angeschrieben und haben Anmeldeunterla-
gen und Repertoireliste erhalten. 

Wir hoffen auf eine stattliche Anzahl von 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen und auf 
einen glänzenden Wettbewerbstag am 18.2. 
2017 im vornehmen Kammermusiksaal der 
Musikhochschule Lübeck.
 
Dr. Klaus Heger

Wussten Sie, dass Sie Informationen zu Lions 100 
auf unserer Webseite lions-nord.de finden? 

Sie erfahren, wie die Lions im Norden das Jubiläum in 
2017 begehen. Welche Möglichkeit Ihr Club hat, an der 
Centennial-Service-Challenge teilzunehmen, und was er-
forderlich ist, damit Ihr Beitrag international mitgezählt 
wird. Bitte denken Sie bei Überweisungen an das HDL an 
die Angabe der Projektnummer.

Schauen Sie doch häufiger mal rein. Inhalte werden regel-
mäßig ergänzt.

Anja Holtgreve
Kabinettssekretärin

Wussten Sie schon?

Namen und Nachrichten
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Für Lions und Leos - Umweltfotowettbewerb

100 Millionen Menschen profitieren vom 100jährigen Jubiläum von Lions Clubs Interna-
tional. Dafür bitten wir jeden Club um eine zusätzliche Spende in Höhe von 2.017 Euro!

Lions 100
•	Verwendung da wo es am  
	 nötigsten ist
Projektnummer 880 100

Viele der jährlichen Wettbewerbe veranstal-
ten die Lions für Jugendliche in ihrer Regi-
on oder im Distrikt. 

Beim Lions-Umweltfotowettbewerb können 
Mitglieder von Lions und Leo Clubs selbst 
teilnehmen. Alle Fotos, die das Thema „Na-
tur“ sowie die lokale Umgebung der von Li-
ons und Leo Clubs unterstützten Gemeinde 
darstellen, sind willkommen. 
Je Club des Distrikts Nord kann ein Mit-
glied ein Foto bis zum 15.12.2016 an 
den DG Petra Hänert, Homannstr. 17,  

24106 Kiel einsenden. Mehr zu den 
Wettbewerbsbedingungen erfahren Sie 
im internen Bereich von lions-nord.de. 
Das Gewinnerfoto des Distrikts Nord nimmt 
an der Ausscheidung im Multi-Distrikt 
111-Deutschland teil.
Wettbewerbsfotos werden Eigentum von Li-
ons Clubs International und dürfen unter an-
derem im Lions Nord sowie auf den Websei-
ten lions-nord.de veröffentlicht werden.

In diesem Jahr trafen sich am 10. Septem-
ber die NSL-Deligierten in der schönen his-
torischen Stadt Delft, um über ein neues 
Charity-Projekt zu beraten. 

Eingeladen hatte Chairperson Knut Loek-
kegaard aus DK zusammen mit dem Beauf-
tragten des Distrikts 110 AZ, LF Sybrand van 
Haersma Buma. Das Meeting fand in der 
Altstadt im historischen “Postkantoor” statt. 

NSL wird von 785 Clubs aus Anreinerstaaten 
der Nordsee mit je 80 Euro pro Jahr getra-
gen. Elf Distrikte senden je einen Deligierten, 
fünf aus NL, drei aus D, zwei aus UK und ei-
nen aus DK. Zunächst wurde ein Schoolpro-

North Sea Lions Treffen in Delft (NL)
jekt in Kigali/Ruanda verabschiedet. Der De-
ligierte vom LC Leeuwarden-Ljouvert stellte 
eine finale PPS des Schoolneubaus vor. LF 
Jo Vreeuls vom LC Dirksland zeigte einen 
Abschlußfilm über ein Projekt in Ban Tong, 
Thailand; Camp und Bau eines Waisenhau-
ses und eines Heims für HIV infizierte Kinder. 

Es folgten Zwischenberichte des Vorjahres 
über ein Projekt in Tanzania, Ausrüstung 
eines Krankenhauses mit Solarenergie, DK 
106C; sowie über die Renovierung und Er-
weiterung eines Waisenhauses in Lapiai/
Litauen des Distrikts 111B. Vorstellung und 
Abstimmung neuer Projekte für 2017:
1. Bau von 18 neuen Häusern im Erdbeben-

gebiet von Lalitpur/Nepal; ein Projekt des LC 
Kaltenkirchen aus unserem Distrikt.

2. Neubau einer höheren Schule mit sechs 
Klassen in Blantyre/Malawi. LC Hoensbruck-
Brunssum NL 110CO 

Nach Diskussion und geheimer Abstimmung 
fiel die Wahl mit neun zu zwei Stimmen auf 
das Malawiprojekt. Haben Sie Interesse für 
NSL, dann erhalten Sie mehr Informationen 
auf der Website unseres Distrikts 111N mit 
Fotos und Zahlen der Projekte.

Lothar Putzo
KNSL

Hilfswerk der Deutschen Lions e.V.	 Kontonummer: 
K100 Barbara Grewe - E-Mail: BGFeld@aol.com	 IBAN DE83 5019 0000 0000 3005 00 - BIC FFVBDEFF

smz

Namen und Nachrichten
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Die Veranstaltung, die im Röperhof Othmar-
schen stattfand, war ein gelungener Abend. 
Der LC Altona hat in den vielen Jahres sei-
nes Bestehens (seit 1985) schon weit über 
600.000 Euro für den guten Zweck gesam-
melt und zur Verfügung gestellt.
 
Wer sich für die LIONS-Arbeit oder für eine 
Mitgliedschaft interessiert, kann sich mel-
den: www.lionsaltona.de.vu oder telefonisch 
8706730, Dr. Maßberg.
 
Artur Kinzel
LC Hamburg-Altona

Region 1
VG Wolfgang Tiersch
E-Mail: wolfgang.tiersch@111n.de

Zone I
LC Hamburg, LC Hamburg-Alster,  
LC Hamburg-Billetal, LC Hamburg-Fontenay, 
LC Hamburg-St. Pauli, LC Hamburg-Ham-
maburg, LC Hamburg-Hammonia,  
LC Hamburg-Waterkant, LC Web-Serve-
Nord, LC Hamburg-Elbphilharmonie,  
LC MS Deutschland

Zone-Chairperson: Thomas Guse
E-Mail: zch11@111n.de

Zone II
LC Hamburg-Finkenwerder, LC Hamburg-
Harburg Hafen, LC Hamburg-Harburger 
Altstadt, LC Hamburg-Harburger Berge,  
LC Buchholz-Nordheide, LC Hamburg-Ro-
sengarten, LC Hamburg-Süderelbe,  
LC Jesteburg, LC Lüneburg, LC Lüneburg-
Illmenau, LC Winsen/Luhe, LC Löwen

Zone-Chairperson: Annette Brand 
E-Mail: zch12@111n.de

Zone III
LC Hamburg 67, LC Hamburg-Airport,  
LC Hamburg-Hansa, LC Hamburg-Hohen-
eichen, LC Hamburg-Oberalster,  
LC Hamburg-Sachsenwald, LC Hamburg-
Uhlenhorst, LC Hamburg-Walddörfer,  
LC Hamburg-Wandsbek

Zone-Chairperson: Constanze Leißling 
E-Mail: zch13@111n.de

Zone IV
LC Hamburg-Altona, LC Hamburg-Bellevue, 
LC Hamburg-Blankenese, LC Hamburg-13, 
LC Hamburg-Elbufer, LC Hamburg-Harveste-
hude, LC Hamburg-Klövensteen, LC Ham-
burg-Moorweide, LC Hamburg-Leuchtturm

Zone-Chairperson: 
Yvonne van de Straat-Werner
E-Mail: zch14@111n.de

Die Mitglieder der LCs Hamburg-Altona 
und Hamburg-St.Pauli trafen sich zu einer 
gemeinsamen Veranstaltung. 
 
Anlässlich der Zusammenkunft wurde der 
langjährige Lionsfreund Joachim Pluns 
für sein zwei-jahrzehntelanges Wirken als 
Club-Sekretär geehrt. Im Beisein von viel 
Lions-Prominenz wurde ihm die internati-
onale Auszeichnung „Appreciation Award“ 
von Constanze Leißling überreicht. In seiner 
30-jährigen Mitgliedschaft und speziell als 
Amtsträger hat Joachim Pluns viel zum Ge-
lingen der Lionsziele, zum Gemeinwohl und 
zur positiven Gesamtentwicklung des Clubs 
beigetragen. 

Der 80jährige Altonaer hofft, noch viele Jah-
re dem Lions Club beratend zur Seite zu 
stehen. Der anschließende Höhepunkt des 
Abends war der Lichtbilder-Vortrag von Dr. 
Astrid Thiemann (LC Hamburg- Altona) über 
das Hilfsprojekt „Hilfe in Chittapur“, Indien. 
Es handelt sich um ein Kinderhilfsprojekt mit 
medizinischer Versorgung. Dr. Thiemann 
verbringt jedes Jahr ein paar Wochen ihres 
Urlaubs dort und operiert Notfälle und lange 
nicht behandelte Folgen von Verbrennungen 
und Unfällen. 

Es ist schon sehr beeindruckend, mit wel-
chen einfachen medizinischen Mitteln und 
Geräten die Krankenhäuser dort ausgestattet 
sind. Man fühlt sich um Jahre zurückversetzt 
und kann nur Hilfe leisten, wenn man nicht 
ausschließlich auf hoch technisierte Weise 
ausgebildet ist. Der Einsatz und die Hilfe 
werden belohnt durch die Freude und Dank-
barkeit der Menschen.

Ehrung des langjährigen Mitglieds J.Pluns und Vortrag 
über eine beispielhafte Hilfe in Chittapur (Indien).

Constanze Leißling (IPDG) zeichnet Joachim Pluns mit 
dem “Appreciation Award” aus. 	 Foto: privat

Unter dieses Motto hat der Lions Club 
Hamburg-Sachsenwald ein Puzzle gestellt, 
das zu den diesjährigen Weihnachtsmärk-
ten in Hamburg und Aumühle erstmals an-
geboten wird.

Erstellt von der Firma Ravensburg kann aus 
500 Teilen jeder seinen eigenen kleinen Lö-
wen zusammenbasteln und wird dabei si-
cherlich einen Löwen-Spaß haben.
Das Bild eines Baby-Lion auf dem Rücken 

„Lions for Lions“ beim Hamburger Weihnachtsmarkt

seiner Mutter entstand auf einer der vielen 
Fotoreisen des Lion und Naturfotografen 
Günther Spillner. Der Verkaufspreis liegt um 
10 Euro pro Puzzle. 

Anfragen und Bestellungen nimmt Günther 
Spillner für den Club unter Tel. 04104-2440 
oder gspillner@gmx.de entgegen.

Mario Hartig
LC Hamburg-Sachsenmarkt Foto: Günter Spillner

Club-Nachrichten, Region 1
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 Alster Art - 13.11.2016, 11 - 18 Uhr im AEZ
die etwas andere Verkaufsausstellung für

www.freunde-der-kinderklinik-uke.de
www.freundeskreis-arche-hh.de 

Der Hamburger Hundebesuchsdienst  
„4 Pfoten für Sie“ für Menschen mit De-
menz hilft in den Alltag glückliche Momen-
te hinein zu tragen. 
Tiere können Wärme und ausstrahlen und 
Trost spenden, außerdem sind sie Anlass zur 

„Leinen los“ hieß es bei leichtem Nieselre-
gen an einem Sonntag im Oktober für die 
Mitglieder des LC Hamburg Leuchtturm. 

Die Benita Quadflieg Stiftung hatte als Dank 
für die gute Zusammenarbeit bei verschie-
denen Projekten zu einem Kennenlern-Törn 
auf der Elbe eingeladen. 
Die Fortuna führt Segelreisen mit sozia-
lem, pädagogischem und therapeutischem 
Zweck ohne Gewinnabsicht durch. Dabei 
hat die Crew viel Erfahrung mit Teilnehmern, 
die körperliche oder geistige Einschränkun-
gen haben. Seitdem plant der LC Hamburg 
Leuchtturm zusammen mit dem Sozialpä-
diatrischen Dienst des UKE und der Benita 
Quadflieg Stiftung, krebskranken Kindern 
im Sommer 2017 einen Segeltörn auf der 
Fortuna zu ermöglichen. Eine Segelreise für 
die Kinder nach oder auch während ihrer 
Behandlung gibt ihnen Selbstbewusstsein 
zurück und reaktiviert die Lebensfreude. 
Diese Idee war vor einiger Zeit während ei-
nes Vortrages für den LC Hamburg Leucht-
turm über die Kinderkrebsstation des UKE 
entstanden. 
So nahmen an dem Kennenlern-Törn auch 
vier Teilnehmer des Psychosozialen Diens-
tes des UKE teil. Sie sollten und wollten 

Glückliche Momente durch vier Pfoten

Probetörn mit dem Segelschulschiff Fortuna

Freude. Wissenschaftliche Untersuchungen 
belegen, dass besonders Hunde ein feines 
Gespür für Stimmungen, Gefühle und Be-
dürfnisse von Menschen haben. Genau hier 
setzt das Projekt „4 Pfoten für Sie“ an. De-
menzkranke leben in ihrer eigenen Welt des 
Vergessens. Durch das Aktivieren von positi-
ven Emotionen kann eine Tür zum Hier und 
Jetzt geöffnet werden. 

Der Aufruf an Hamburger Hundehalter, 
sich ehrenamtlich zu engagieren übertraf 
alle Erwartungen der Initiatoren. Eingefädelt 
hatte die Initiative PR Sprecherin Barbara 
Gitschel-Bellwinkel des LC Hamburg-Water-
kant zusammen mit Änne Türke, Altenpfle-
gerin und Sozialarbeiterin der Kölner Alexi-
aner GmbH. Türke hatte gemeinsam mit 
dem Physiotherapeuten und Hundetrainer 

sich von den Gegebenheiten vor Ort ein ers-
tes Bild machen. Es blieb allerdings nicht 
nur bei einem ersten Bild. Vielmehr waren 
die Vertreter des UKE sehr schnell von der 
Fortuna, der Crew und der positiven Auswir-
kung auf die Kinder überzeugt, so dass sie 
sich irgendwann auf den Bug des Schiffes 
zurückzogen, um außerhalb der Hörweite 
der Anderen zu diskutieren: Welche Kinder 
könnten im Sommer 2017 mitkommen, 
welche Voraussetzungen müssten noch ge-
schaffen werden, und welche Pflegekräfte 

sind notwendig? Der Probetörn war also auf 
ganzer Linie ein voller Erfolg und ein Start-
schuss für das Segelprojekt für krebskranke 
Kinder im Sommer 2017. 

Mehr zu der tollen Arbeit des Segelschiffes 
findet sich unter: 
http://www.benita-quadflieg-stiftung.de/
projekte/segelschiff-fortuna/

Caroline Stolte
LC Hamburg Leuchtturm

Die Crew des Segelschiffs Fortuna: Vertretung der Benita Quadflieg-Stiftung sowie des LC Hamburg-Leuchtturm
Foto: Dr. Nicole Elleuche

Barbara Gitschel-Bellwinkel (LC Hamburg-Water-
kantt) trainiert mit ihrer Hündin Joyce

Foto: Karl-Heinz Runge

Michael Nehmann die Idee für „4 Pfoten für 
Sie“. Mit der „Hamburgischen Brücke e.V.“ 
wurde der passende Träger für eine Umset-
zung in Hamburg gefunden und ein Koope-
rationsvertrag zwischen den drei Parteien 
geschlossen. 
In einem 40-stündigen Qualifikationskurs, 
müssen sich Hund und Mensch beweisen. 
Erst nach bestandener Abschlussprüfung 
werden sie vermittelt. Übrigens wird unser 
Hundebesuchsdient von den Pflegekassen 
anerkannt, berichtet Ilse Bernitt, Präsidentin 
der Waterkantler 2015/16. 
Inzwischen sind 48 Teams erfolgreich ausge-
bildet und fünf weitere befinden sich in der 
Ausbildung!

Barbara Gitschel-Bellwinkel
LC Hamburg-Waterkant

27.11.2016, 10 - 18 Uhr, 1.Advent 
Hamburger Adventsmarkt, 

Große Bleichen 30, 20354 Hamburg, Hanse-Viertel, 
mit 22 Lionsclubs

Club-Nachrichten, Region 1
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Im September feierte das Elbe-Einkaufs-
zentrum (unser „ELBE“) das 50jährige Be-
stehen. 

Bei einem großen Festakt mit Musik und 
einer imposanten Modenschau wurde auch 
der Historie gedacht. So kamen Zeitzeugen 
–wie zum Beispiel die ehemaligen Center-
Manager, Geschäftsleute, der Bürgerverein 
und der Lions Club Hamburg-Altona zu 
Wort. Bei einem Bühnen-Talk unter der Lei-
tung des Center-Managers Tim Mayer (Mit-
glied LC HH-Altona) konnte die Präsidentin 
Dr. Suzanne Maßberg und Clubmaster Artur 
Kinzel (Foto) einiges aus der über 30-jähri-
gen Geschichte von LIONS & EEZ zum Bes-
ten geben.

Seit dem LC-Gründungsjahr 1985 veranstal-
tete der Club HH-Altona im damals noch „of-
fenen ELBE“ jährlich den Herbstmarkt. Nach 
einem anfänglich bescheidenen Auftreten 

mit geringen Erlösen wurde der Herbstmarkt 
im Neuen EEZ Anfang der 90er Jahre immer 
attraktiver und erfolgreicher. 
So konnte der LC HH-Altona in diesen über 
30 Jahren fast 400.000 Euro aus den Märk-
ten erwirtschaften und für den guten Zweck 
zur Verfügung stellen. Im Mittelpunkt steht 
die Unterstützung für hilfsbedürftige Kinder, 
Jugendliche und für die entsprechenden 
Einrichtungen.

Im vergangenen Jahr wurde erstmals der 
Herbstmarkt in den „Frühlingsmarkt“ umge-
wandelt. Er wird nun unter Leitung des LC 
HH-Klövensteen mit einigen Clubs aus dem 
Hamburger Westen veranstaltet.
Der nächste Frühlingsmarkt findet im ELBE 
am 26.2.2017 statt. Schon heute laden wir 
herzlich dazu ein.

Artur Kinzel
LC Hamburg-Altona

50 Jahre ELBE & 30 Jahre LIONS

1. Charity Golf Turnier des LC Hamburg Victoria

Tim Mayer, Dr. Suzanne Maßberg, Artur Kinzel (v. l. n. r.)
Fotograf: EEZ

Am 3. September fand im Golfclub "Peiner 
Hof" in Prisdorf das erste Charity Golftur-
nier "Preis von Eimsbüttel" des neu gegrün-
deten LC Hamburg Victoria statt. 

76 Teilnehmer aus 23 verschiedenen Clubs 
nahmen an diesem Turnier teil. Nach zeit-
weiligen Nieselregen am Vormittag zeigte 
sich der Wettergott gnädig, und das Turnier 
konnte im Sonnenschein beendet werden. 
Dank zahlreicher Sachspenden und vielen 
Gutscheinen wurde eine Tombola auf die 
Beine gestellt, bei der jedes Los gewann. 

Die selbst zubereitete Halfway Verpflegung, 
der leckere Kuchen an Loch 5 und nicht 
zuletzt der "Tonka Gin" an Loch 16 ließen 

die Teilnehmer ins Schwärmen kommen. 
Der Erlös aus dem Tombola- und Mulligan-
verkauf, die Spendengelder und das Geld 
aus der Versteigerung eines Bildes vom 
Hamburger Maler Markus Steffen erbrach-
ten eine stattliche Summe. So kommt dem 
Förderverein "Familienhafen e.V." aus Ham-
burg eine Spende von 5.500 Euro zu Gute. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege ganz 
herzlich bei allen Sponsoren, beim Golf Club 
mit seinen Mitarbeitern und nicht zuletzt bei 
allen Golfern, die mit ihrem Einsatz und ihrer 
guten Laune zum grandiosen Gelingen un-
seres ersten Golfturniers beigetragen haben.

Thomas Fandrey
LC HamburG Victoria

Nach einem gelungenen Turnier: Club-Präsident Tho-
mas Guse, Tanja Petrowski vom Familienhafen e.V. 
und der Maler Markus Steffen ( v.li. )	 Foto: Fandrey
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Region 2
2. VG Edmund Krug 
edmund.krug@111n.de

Zone I
LC Föhr, LC Husum, LC Husum-Goesharde, 
LC Husum-Uthlande, LC Südtondern/Nord-
friesland, LC Sylt

Chairperson: Angelika Schmidt-Durdaut 
E-Mail: zch21@111n.de

Zone II
LC Angeln, LC Flensburg, LC Flensburg-
Alexandra, LC Flensburg-Fördestadt,  
LC Flensburg-Schiffbrücke, LC Uggelharde

Chairperson: Susanne Christine Lasch 
E-Mail: zch22@111n.de

Zone III
LC Eckernförde, LC Kappeln, LC Nortorf,  
LC Rendsburg, LC Rendsburg-Königsthor, LC 
Schleswig

Chairperson: Dr. med. dent. Christiane Stappert, 
E-Mail: zch23@111n.de

Lion Sam Lochhead und seine Frau Hea-
ther aus Victoria/Australien haben im Au-
gust 2016 Flensburg besucht. 

Zusammen mit hiesigen Lionsfreunden ha-
ben sie bei privaten Treffen, Ausflügen, ei-
nem Clubabend und einem Rundflug Nord-
deutschland kennengelernt und zeigten sich 
dabei beeindruckt von der alten Baukultur 
und dem vielen Grün mitten im Sommer.
Dieser Besuch war Folge des “Operation 
Friendship”-Programms, das der Lions Dis-
trict V2 in Victoria seit 15 Jahren betreibt. 
Jedes Jahr wird dazu ein ausländischer Lion 

Alles so schön grün hier! Australischer Lionsbesuch in Flensburg

DG Petra Hänert bedankt sich bei LF Sam Lochhead für 
seinen anschaulichen Bericht über das Clubleben und 
die Activities der australischen Lions.

Einer der Ausflüge führte LFe Sam und Heather Lochhead auch an die Nordsee Fotos: Anja Holtgreve, Oliver Hauck

nach Australien eingeladen. Im Herbst 2015 
konnten Jo Agnes Hauck vom LC Flensburg-
Alexandra und ihr Mann Oliver auf diese 
Weise vier Wochen lang Land und Leute 
kennenlernen (s. Lions Nord 2/2016). 

Sam und Heather haben „Operation Friend-
ship“ von Anfang an aktiv unterstützt und 
dabei viele Kontakte in aller Welt geknüpft. 
Ihre lang geplante Reise zu Lions Freun-
den in mehreren europäischen Ländern 
haben sie nach Berichten der Flensburger 
Gäste kurzerhand nach Norden erweitert.  
Bei einem gemeinsamen Clubabend der LCs 

Flensburg-Alexandra und Husum-Uthlande 
berichtete Sam über Lions in Australien 
und Activities wie „Mince and Cakes“. Die-
sen Clubabend nahm DG Petra Hänert zum 
Anlass für ihren ersten Clubbesuch als Dis-
triktgovernor. 
Sie verknüpfte in ihrer Begrüßung das En-
gagement für „Operation Friendship“ und 
die Freude über den australischen Besuch 
mit ihrem Jahresmotto „Lions - Helfen ohne 
Grenzen - mit Freude!“.

Jo Agnes Hauck
LC Flensburg-Alexandra

"Auf den Busch geklopft ..."	 Foto: privat

Premiere für Husum

Sehr gern nahm Wilhelm Busch Naivität, 
Dummheit, Eitelkeit, Bosheit aufs Korn. 
Seine Texte wurden aktuell bestes Entertain-
ment durch die kreative Interpretation mit 
Melodien, die weder Bach noch Bill Haley 
für Busch komponierten. Ein überraschen-
der und spannender Mix, den das Duo Mar-
gret Gampper (Chansons) und Bernd Möhl 
(Keyboard) am 3.9. engagiert und schwung-
voll präsentierte. Humor, Satire, spritzige 
Dialoge, musikalische Evergreens gesun-

gen und gespielt: Unterhaltung auf hohem 
Niveau im tiefen Kulturkeller Husums. So 
wurde „Auf den Busch geklopft...“ zum an-
genehm nostalgischen Benefiz-Abend des 
LC Husum-Goesharde. Genossen von einem 
Publikum, das etwa den Refrain „...aber der 
Novak lässt mich nicht verkommen“ begeis-
tert mitsang. 

Uwe Nissen

LC Husum

Club-Nachrichten, Region 2
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29.7.: Die Entscheidung ist gefallen, der LC 
Husum macht mit bei der Aktion FerienFreu-
de. Aktuell mit einer Finanzspritze, später 
auch mit personellem Einsatz.

2.8.: Start der Aktion FerienFreude. Bei  
11 Aktivitäten werden bis Ende August Eltern 
und Kinder Ferienerlebnisse haben, die sie 
sich ohne uns Lions nicht leisten könnten..

9.8.: Zirkus Knie ist in Husum, und 120 El-
tern und Kinder der FerienFreude sind be-
geistert von einer Abendvorstellung. Super 
das Programm, ebenso super die Zusam-
menarbeit mit der Wochenschau, die uns 
Eintrittskarten zur Verlosung schenkte.

15.9.: Große Ereignisse werfen ihren Schat-
ten voraus: Eine Rolle per Post, darin Plaka-
te für 2017. Dann werden sie für Henning 
Venske werben, der Ende Januar bestimmt 
wieder viel Publikum mit seinem Jahres-
Rückblick anlocken wird. Vorfreude für den 
Goesharder Schatzmeister...

17./18.9.: Eine ordentliche Ladung Mat-
jes geht auf die Reise nach Estland. Diese 

Husum Diary: Watt so los war hinterm Deich

nordfriesische Delikatesse ver-
kaufen Goesharder LFs wieder 
auf einem herbstlichen Markt 
am Stand der dortigen LFs in 
Palamuse. Und ganz neben-
bei genießen sie die herzliche 
Gastfreundschaft der estni-
schen Freunde.

27.9.: Wichtige Post von un-
serem Kalender-Manager Hei-
ner. Er stellt die Teams zusam-
men, die an zwei Abenden aus 
flachen Kartons attraktive Ad-
ventskalender zaubern. Falzen 
und Kleben sind angesagt, um 
4300 Kalender des Gemein-
schaftsprojekt von den LCs 
Husum-Goesharde-Uthlande  
verkaufen zu können.

13.10.: LC Husum erfreut wieder mit sei-
nem Seniorennachmittag in Paulsens Gast-
hof. Über 100 ältere Menschen aus sechs 
Senioreneinrichtungen rund um Husum 
werden mit Bussen nach Bohmstedt ge-
bracht. Hier erleben sie einen launigen und 

abwechslungsreichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen, plattdeutschen Liedern und 
Geschichten-

Uwe Nissen, Husum-Goesharde
Uli Kropp, LC Husum
Ulla Meixner,  Husum-Uthlande

Past Präsident Herbert Jannusch, neuer Partner der FerienFreude be-
grüßt die Gäste im Zelt der Pfadfinder. 	 Foto: Privat

12. November 2016 
19.30 Uhr

7. Benefizkonzert, Schloß Glücksburg
LC Flensburg-Fördestadt

Advent mal ganz anders
Im Schloss zu Husum · In weihnachtlicher Atmosphäre

Mit Musik · Mit klasse Texten und feinem Büffet
Willkommen am 27.November 2016 · 18 Uhr

lionsgoesharde @gmail.com

Auch unter unserem neuen Präsident, Karl-
Peter Ahrendt, wurde in Nortorf am Sonn-
tag, 11.9.2016 ab 11.00 Uhr, eine gute 
Tradition fortgestzt. 

Die Benefizveranstaltung „Musik im Parkt“ 
lockte wie jedes Jahr viele Zuschauer an, die 
sich bei der Musik der Band „ 8 to the Bar“ 
sichtlich wohl fühlten. Die Rhythmen der 
3-Mann-Kapelle mit ihrem Programm aus 
Schlagern, Jazz, Swing und Boogie Woogie 
begeisterten alle. 

In seiner Eröffnungsrede dankte Karl-Peter 
Ahrendt den Sponsoren für ihre großzügigen 
Spenden und den Mitgliedern des Clubs für 
ihre tatkräftige Unterstützung. Den Zuschau-
ern wünschte er, den Vormittag bei dem 
schönen Wetter zu genießen und von dem 
Angebot an Speisen und Getränken reichlich 

„Musik im Park“ für einen guten Zweck

Bei dem Erfolg konnten die Nortorfer Lions nur strahlen ...	 Foto: privat

Gebrauch zu machen. Das Fazit aus Sicht 
des Lions Club Nortorf: 
Auch das 7. Benefizkonzert war ein v(t)oller 
Erfolg, 150 zufriedene Zuschauer und ein 
Spendenüberschuß und ein Verkaufserlös 

von ca. 900 Euro für regionale und überre-
gionale soziale Projekte.

Dr. R. Blitz 
LC Nortorf
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Ein musikalisches Highlight der besonde-
ren Art erlebten über 400 Besucher – trotz 
Schulferien in Hamburg – im Logenhaus 
der Freimaurer am Hamburger Dammtor.

26 junge Künstler aus 14 Nationen spiel-
ten unter der Leitung der Konzertmeisterin 
Chouchane Siranossian Werke von Mozart, 
Haydn, Grieg und Anderson.
Dieses Konzert auf höchstem Niveau war 
eine Gemeinschaftsproduktion der Hambur-
ger Lions Clubs Hammonia und Elbphilhar-
monie in Kooperation mit der Gemeinnützige 
Stiftung Musik & Jugend aus Liechtenstein 
unter tatkräftiger Mithilfe des „Neuen Kup-
ferhof“ und seiner Schirmherrin Renate 
Schneider. Dank zahlreicher Zuwendungen 
– insbesondere von Jörg Pilawa – konnten 
auch Schüler mehrerer Schulklassen und 

Ensemble Esperanza, ein Konzert für „Hände für Kinder“

eine Theatergruppe von „fördern & wohnen“ 
als Gäste begrüßt werden.
Die Liechtensteiner Stiftung hat sich die För-
derung von jungen Musiktalenten auf höchs-
tem Niveau zum Ziel gesetzt. Gleichzeitig 
soll eine „Next Generation“ von Zuhörern 
herangebildet werden, in -dem es Schul-
klassen ermöglicht wird, bei Konzerten und 
Gesprächen mit den Künstlern in eine wenig 
bekannte Welt einzutauchen. Dabei können 
sie erfahren, was es heißt, sein Talent zu 
entfalten und beharrlich den eigenen Weg 
zu gehen. Das beabsichtigen die LIONS und 
Sponsoren auch.  
Geplant ist im nächsten Jahr ein Konzert in 
der neuen Elbphilharmonie.

Ingo Heeschen
LC HH-Elbphilharmonie

Nach dem Konzert: Renate Schneider, Prof. Drazen 
Domjanic, Konzertmeisterin Chouchane Siranossian, 
Solist Jens Peter Maintz, Frank Stangenberg, Gründer 
„Hände für Kinder“ (v.li.)
Foto: privat

Region 3
DG: Dr. phil. Petra Hänert 
E-Mail: petra.haenert@111n.de

Zone I
LC Kiel, LC Kiel-Baltic, LC Kiel Oben,  
LC Kiel-Siebzig, LC Kieler Förde,  
LC Kieler Sprotten, LC Wagrien

Zone-Chairperson: Jutta Renner 
E-Mail: zch31@111n.de

Zone II
LC Dithmarschen, LC Ellerbek-Rellingen,  
LC Elmshorn, LC Elmshorn-Audita,  
LC Glückstadt/Elbe, LC Itzehoe,  
LC Pinneberg, LC Elbmarsch

Zone-Chairperson: Bärbel Maurer 
E-Mail: zch32@111n.de

Zone III
LC Bad Segeberg-Siegesburg, LC  
Neumünster, LC Neumünster-Holsten,  
LC Segeberg, LC Wahlstedt

Zone-Chairperson: Herbert Löhr 
E-Mail: zch33@111n.de

Zone IV
LC Alveslohe, LC Henstedt-Ulzburg,  
LC Kaltenkirchen, LC Norderstedt,  
LC Norderstedt NEO, LC Norderstedt-Forst 
Rantzau, LC Quickborn

Zone-Chairperson: Ragna Köppl 
E-Mail: zch34@111n.de

Jedes Jahr aufs Neue stehen viele Activi-
ties, Club- und Freitagstreffen auf dem Ka-
lender des Clubs. 
Auch ein Wellnesswochenende gönnten sich 
die Damen des Clubs. Das nahmen die Her-
ren zum Anlass, ihrerseits eine Reise nach 
Berlin zu unternehmen. 
Sieben Mann waren schnell zusammen und 
bestiegen am dritten September-Wochen-
ende in Kiel den Zug nach Berlin. Das Pro-
gramm der Reisegruppe war bunt gespickt, 
neben einer geradelten Stadtrundfahrt, einer 
Bootsfahrt über die Spree und dem DDR-
Museum war der Besuch des Musicals 
„Tanz der Vampire“ im Theater des Westens 
der Höhepunkt des Wochenendes. Nur den 
Theaterbeginn hatte die Gruppe nicht ge-

LC Kiel-Baltic auf Berlinreise

nau im Blick, kam 15 Minuten zu spät und 
musste statt der gebuchten Plätze im Parkett 
mit einer Loge vorliebnehmen. Es gibt si-
cherlich Schlimmeres. Wie sehenswert auch 
die verschiedenen Kieze der Stadt sind, er-
kundete die Herrenrunde in Friedrichshain 
und Kreuzberg. Einen tollen Ausblick bot 
schließlich der Blick aus der Wohnung eines 
Plattenbau-Hochhauses, in die der Stadtfüh-
rer zum Kaffee eingeladen hatte. Am Ende 
wunderte man sich, dass es wirklich nur ein 
Wochenende in Berlin war und es blieb die 
Überzeugung, dass eine solche Herrentour 
einer Wiederholung bedarf.

Dr. Patrick Wüchner
LC Kiel-Baltic

Einmal in der großen Welt - kleine Kieler Herrenrunde in Berlin	 Foto: Dr. Patrick Wüchner

12. November, ab 18 Uhr 
Charity & Kultur, Kiel Daimlerstr.1

LC “Kieler Förde”
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Der Einsatz dieser Laptops – gespendet 
vom LC Ellerbek Rellingen im Wert von 
über 3.000 Euro - erlaubt es Geflüchteten, 
auch an einem Online-Deutschkursus des 
Deutschen Volkshochschul-Verbandes teil-
zunehmen. 

Damit kann sich jeder Teilnehmer auf die 
Deutschprüfungen des Goethe-Instituts 
selbstständig vorbereiten. Lerntempi, höchst 
unterschiedliche Vorkenntnisse und Fähig-
keiten können, um einen optimalen Ler-
nerfolg zu erzielen, individuell angepasst 
werden. Darüber hinaus werden auch die 
teils längeren Wartezeiten auf die offiziellen 
Sprach- und Integrationskurse des BAMF 
(Bundesamt für Migration und Flüchtlinge) 
sinnvoll überbrückt. Erstmals steht damit 
zeitgemäßes Lehrmittel für modernes und 
höchst effektives Lernen zur Verfügung. 
Ganz nebenbei kann sich jeder Schüler auch 
an unsere Schrift und Tastatur gewöhnen. 
„Sprache, Schrift und das Beherrschen un-
serer modernen Technologien sind bei uns 
Grundlagen für gutes Leben und Voraus-

setzungen für gute Arbeit“ sagt ELLERBEK-
HILFT- Sprecher Uwe Watteroth.“Wir sind 
überwältigt vom Engagement des Lions Club 
Ellerbek Rellingen. Das Beherrschen der 
deutschen Sprache ist eine Grundvoraus-
setzung für die Teilnahme am Arbeitsmarkt 
und damit für eine erfolgreiche Integration.  

Übergabe neuer Laptops für Deutschkurse bei ELLERBEK HILFT

Thomas Müller (P) und LF Thomas Rudolph überreichen dem Syrer Mahmoud Ziena und Uwe Watterroth die neuen 
Laptops (v.li.).	 Foto: Angelika Oplesch

Wir bieten den Geflüchteten in der Gemein-
de sowohl Einzel- als auch Gruppenunter-
richt und freuen uns sehr, nun zusätzlich 
den Online-Kursus ermöglichen zu können.”

Thomas Rudolph
LC Ellerbek Rellingen

Die Fahrräder auf den AIDA Schiffen, die 
für Radtouren eingesetzt werden, haben 
eine begrenzte Einsatzzeit. 
Obwohl die Räder noch in einem sehr gu-
ten Zustand sind, werden sie ausgetauscht. 
Die Crossräder wurden bei der Markenfirma 
ROSE gekauft und haben eine hohe Qualität. 
Der Lions Club Quickborn hat 31 Crossräder 
erhalten, die mit einer 30-Gangschaltung 

und Hydraulikfederung ausgerüstet sind. 
Der Quickborner Lions Club wird die Räder 
veräußern und die Einnahmen seinen viel-
fältigen Hilfsprojekten zukommen lassen. 
Die Räder sollen über Versteigerungen bei 
verschiedenen Veranstaltungen angeboten 
werden. 
Carlo von Tiedemann als Neu-Quickborner, 
bekannt aus Rundfunk und Fernsehen, wird 

AIDAluna spendet dem LC Quickborn 31 Fahrräder
die Versteigerungen leiten. Wir danken dem 
Team der AIDAluna, die auf diese Weise un-
sere karikative Arbeit unterstützt. Wir danken 
auch dem SSV Gera, die uns die Räder aus 
dem Hafenlager abgeholt und zu uns nach 
Quickborn gebracht haben. 

Prof.Dr.Hans-Jürgen Mest
Lions Club Quickborn
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Unser Club hat eine neue Langzeit-Activity 
beschlossen, und zwar die Vergabe eines 
Stipendiums an zwei junge, hoch talentier-
te, litauische Gesangsstudenten. 
Gabriele Jocaite, Koloratursopran, hat ein 
Bachelor-Studium in Litauen abgeschlossen 
und bereitet sich auf ihren Master an der 
Musikhochschule Hamburg vor. 
Joris Rubinovas, Bass, entstammt in drit-
ter Generation einer litauischen Bass- und 
Schauspieler-Familie. Er beginnt sein Stu-
dium ebenfalls an der Musikhochschule 
Hamburg. Beide stammen aus Kaunas in 
Litauen. Beide haben anlässlich einer Ge-
burtstagsfeier vor großem Publikum ihr Ta-
lent unter Beweis gestellt. Die Lionsmitglie-
der waren sehr angetan von ihrem Können. 

Der Förderverein des LC Henstedt-Ulzburg 
hat ihnen ein Stipendium zugesagt. Ab April 
2016 wird ein monatlicher Betrag von 300 
Euro für die Dauer von zwei Jahren gezahlt. 
Damit leisten wir einen deutlichen Beitrag 
zur Finanzierung ihres Studiums.
Die Vergabe von Stipendien gehört satzungs-
gemäß zu den Aufgaben des Lions Clubs, ist 
jedoch für unseren Club Neuland. Gabrie-
le und Joris haben uns so überzeugt, dass 
dieser Weg der Vergabe eines Stipendiums 
einvernehmlich beschlossen wurde. Die er-
forderlichen Mittel sind bereits im Haushalt 
des Clubs vorhanden.

Birgit Palm
LC Henstedt-Ulzburg

LC Henstedt-Ulzburg vergibt Stipendium

Foto: Volker Manke
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Nach dem Erfolg des vergangenen Jahres 
fand am 19. August das 2. Golfturnier des 
LC Norderstedt NEO statt – bei schönstem 
Sonnenschein auf der wunderschönen Gol-
fanlage des Golfclubs Gut Waldhof in Kis-
dorfer Wohld. 
Rund 60 Golfer nahmen ab mittags am Tur-
nier teil. Abends folgte, mit weiteren Gästen, 
die offizielle Preisverleihung. Als besonderes 
Highlight hatten die Gäste im Rahmen einer 
unterhaltsamen Auktion die Möglichkeit, Ge-
mälde des Norderstedter Malers Rudolf Föls-
ter und weitere Sachpreise von Sponsoren zu 
ersteigern. Anschließend wurde bei sommer-
lichem Buffet in geselliger Runde bis spät in 

Schwungvoll eingelocht – 2. Benefiz-Golfturnier des Lions Clubs Norderstedt NEO

die Nacht kräftig gefeiert. Die Band „east45“ 
sorgte – für den guten Zweck ohne Gage – 
für rockige musikalische Unterhaltung. 
Mit viel Freude an der guten Sache kam 
auf diese Weise – aus den Nenngeldern der 
Golfsportler und den Aktionserlösen – ein 
Nettoerlös von 5.266 Euro zusammen. Der 
soll wiederum als Spende Kindern und Ju-
gendlichen in und um Norderstedt sowie 
dem Hilfswerk des LC N NEO zugutekom-
men. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Erfolg dieser Benefizaktion beigetragen 
haben!
Tanja Königshagen, Klaus Pütz
LC Norderstedt NEO

Sattes Grün und blauer Himmel auf der wunderschö-
nen Golfanlage des Golfclubs Gut Waldhof. 

Foto: LC Norderstedt NEO

Gute Stimmung, strahlende Gesichter 
– Engagement und Hilfsbereitschaft ma-
chen glücklich und stolz!

Die Wahlstedter Lions sind solidarisch mit 
allen Menschen, die flüchten müssen und 
in Not sind. 
Seit 25 Jahren treten die Lions gegen Ras-
sismus und gegen Fremdenhass ein. Seit-
dem ist das „Fest der Nationen“ traditionell 
eine bunte und fröhliche Veranstaltung zur 
Begegnung und zur Völkerverständigung 
geworden. 

Der Lions Club zeichnete im Juni erneut 
verdiente Einwohner aus und vergab Ge-

Sonniges Nationenfest in Wahlstedt

schenke und Geldbeträge in Höhe von 
3.000 Euro. Die Empfänger waren: „Die Se-
geberger Tafel“, dazu die vielen ehrenamt-
lichen Helferkreise, die sich für Menschen 
in Not und für die Betreuung, Sprachför-
derung sowie Integration von Flüchtlingen 
eingesetzt haben. 

Die höchste Auszeichnung, die Lions Clubs 
International für Nichtmitglieder verleiht, 
die „Medal of Merit“,erhielt stellverstretend 
für das gesamte Flüchtlings-Betreuungs-
Netzwerk Christine Schmückner-Lüthje aus 
der Hand von DG Dr. Petra Hänert.
 
Lothar Grabnitzki

Christine Schmücker-Lüthje wurde für ihre Verdienste 
mit der “Medal of Merit” geehrt	 Foto: Uli Mösch

Erneut erwies sich die Geldübergabe als 
wohlabgestimmte Veranstaltung und würdi-
ger Abschluss des 11. Kieler Entenrennens 
und gleichzeitig als kultiger Treffpunkt. 

Viele Mitglieder des begünstigten Vereins 
„Trauernde Kinder Schleswig Holstein“, eine 
große Anzahl Kieler Leos und Lions, darunter 
DG Petra Hänert und ZCH Jutta Renner, Ver-
treter der Presse von Kieler Nachrichten und 
den Ortsteilmagazinen und natürlich - der 
Schirmherr Ministerpräsident Torsten Albig 
waren erschienen, um in den liebevoll ausge-
stalteten Räumen des Vereins die Geldüber-
gabe zu begleiten. Während der Begrüßung 
durch Vorstandsmitglied Wolfgang Hahnfeld 
wurde schon ersichtlich, welch bedeutsa-
men Einfluss das Spendenergebnis auf die 
weitere Arbeit des Vereins hat: „Die Zukunft 

ist gesichert!“ Märchenerzählerin Petra Hä-
nert verstand es in Ihrem Grußwort, die Ar-
beit des Vereins Trauernde Kinder in eine 
eindrucksvolle Fabel einzubinden. Auch MP 
Torsten Albig kam bei seiner Ansprache auf 
den Kern des Märchens zurück und betonte, 
dass die Frage, wie in Anbetracht des Verlus-
tes eines Elternteiles oder von Geschwistern, 
Last ertragbar gemacht werden kann, mit 
gelungener Trauerarbeit zu lösen ist. Kieler 
Lions und Leos trügen dazu bei, dass das 
möglich wird. 67.010 Euro wurden als Spen-
de übergeben. Damit haben die Kieler Lions 
und Leos insgesamt aus 11 Entenrennen 
über 700.000 Euro für die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in Kiel gespendet.

Hans-Joachim Sachau
LC Kiel 

KULT in KIEL - Spende von 67.010 Euro an „ Verein Trauernde Kinder“ übergeben

Geldübergabe für das 11. Kieler Entenrennen an den 
Verein Trauernde Kinder Schleswig Holstein (TK)

v.l.: Marlis Halft ("Oberente"), Schirmherr Ministerprä-
sident Torsten Albig, Samira Schüller (TK), Wolfgang 
Hahnfeld (Vorstandsmitglied TK), Olaf Kahlke, Daniel 
Benedict (beide LC Kieler Förde).
	 Foto: Jürgen Hutter, LC Kiel Oben
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Gelungener Ausflug nach Goslar

Die diesjährige Clubreise führte die Damen 
des LC Alveslohe in die geschichtsträch-
tige Kaiserstadt Goslar, die 1992 zum 
UNESCO-Weltkulturerbe erklärt wurde.

Nach einer unterhaltsamen Fahrt mit einem 
Bus kamen wir fröhlich am Mittag in unse-
rem Hotel an. Während der Fahrt gab es vie-
le leckere selbstgemachte Köstlichkeiten, so 
dass ein Mittagessen in Goslar ausfallen und 
ab 14 Uhr die 2,5 stündige Stadtführung be-
ginnen konnte.

Der hervorragende Stadtführer machte uns 
mit der Geschichte sehr anschaulich ver-
traut, es ging vorbei an den wunderschönen 
alten Gebäuden bis zur beeindruckenden 
Kaiserpfalz, die im 11. Jahrhundert von 
Heinrich III. erbaut wurde. Beim stilvollen 
Abendessen war genug Zeit für private Ge-
spräche und lustige Geschichten, die von 
einigen Damen vorgetragen wurden.

Am nächsten Morgen wurde die imposan-
te Stabkirche in Hahnenklee besichtigt, die 
1908 fertiggestellt wurde. Sie bietet Platz 
für 350 Personen. Auf dem Rückweg nach 

Hamburg machten wir Station in Wolfenbüt-
tel zum Mittagessen. 

Hier hatte LF Renate Eisenträger noch eine 
Überraschung parat. Ein Rezitator in zeit-
genössischer Kleidung trug Fabeln und 
Trinksprüche von Lessing vor - es war her-
vorragend und zum Schmunzeln. Am spä-

Sonnige Frühstückspause an der Autobahn	 Foto: Heidi Siebert

ten Abend kamen wir in bester Stimmung 
in Alveslohe an und alle waren sich einig, es 
war ein gelungener Ausflug. 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.
 
Heidi Siebert
LC Alveslohe

Home Company Farbe

HKS 10 
Ral 2008 hellrotorange
Pantone 165 C

GUTENBERGSTRAßE 1
24558 HENSTEDT-ULZBURG

TELEFON 04193 / 9832-0
www.hesebeck-homecompany.de

Home Company Farbe

HKS 10 
Ral 2008 hellrotorange
Pantone 165 C

Der 

Geheimtipp 

im Norden 

Hamburgs

WENN IHRE MÖBEL SIE 
NICHT MEHR ANSPRECHEN, 
REDEN SIE MIT UNS.

Der Lions Club Dithmarschen veranstaltete 
kürzlich sein Golfturnier 2016 zugunsten 
benachteiligter Kinder und Jugendlicher. 

Lions Präsident Hans-Uwe Jacobsen konnte 
nach dem sportlichen Teil der Veranstaltung 
- auf dem Golfplatz Warwerort bei Büsum mit 
rund 100 beteiligten Golfern - gemeinsam
mit Organisator Volker Kilzer eine Spende 
von 8.000 Euro an Karola Wischmann über-

Lions hilft Benachteiligten

reichen. Als Vorstandsmitglied der Kinder- 
und Jugendstiftung Dithmarschen nahm sie 
den Scheck entgegen. 
Die beim Kreis Dithmarschen angesiedelte 
Bürgerstiftung, die sich Hilfe für Benach-
teiligte auf die Fahnen geschrieben hat, die 
aus den Fördermitteln des Kreises nicht fi-
nanziert werden können, ist in besonderem 
Maße auf Zuwendungen durch Spenden an-
gewiesen. 

"Als großer Serviceclub in Dithmarschen 
möchte der Lions Club mit dieser namhaften 
Spende die Aufmerksamkeit der Öffentlich-
keit einmal mehr auf die wichtigen wohltä-
tigen Anliegen und Projekte der Stiftung 
lenken", sagte Hans-Uwe Jacobsen bei der 
Scheckübergabe.

Bernd Rachuth
LC Dithmarschen

Club-Nachrichten, Region 3
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Zum 14. Mal LionsBluesParty in Itzehoe

Keiner der etwa 500 Teilnehmer blieb mehr 
sitzen, als die großartige Bluessängerin Bo-
nita Niessen zur 14. LionsBluesNight in 
Itzehoe mit einer begeisternden Bühnen-
show das Autohaus Eskildsen rockte.

Es war wieder einmal Partytime beim Itzeho-
er Lionsclub, der zur alljährlichen BluesNight 
eingeladen hatte. Die zum 12. Mal engagier-
te, als beste Bluesband Europas ausgezeich-
nete Hildesheimer Formation „B.B. & the 
BluesShacks“, trat in diesem Jahr als „Boni-
ta & the BluesShacks“ auf. 
Mit Bonita stand eine Soul- und Bluessänge-
rin auf der Bühne, die den Zuhörern die Luft 
zum Atmen nahm. Wieder einmal konnten 
sich die Itzehoer Lions über ein begeistertes 

Publikum freuen, das schon beim Auftritt 
der Vorband „Die Midniters“ die Tanzfläche 
bevölkerte.
Lionspräsident Heinz Gehrke war hochzu-
frieden mit dem Verlauf des Abends und 
versprach auch für 2017 eine Fortsetzung 
dieser erfolgreichen Benefizveranstaltung, 
die von Bluefans weit über Itzehoe hinaus 
geschätzt wird.

Der Reinerlös von über 4.000 Euro kommt 
dem LionsQuest-Programm zugute. Nun 
können weitere Seminare für Lehrer aus 
dem Kreis Steinburg finanziert werden.

Peter Geschke
LC Itzehoe

Andreas Arlt von „Bonita & the BluesShacks“ und Bo-
nita Niessen	 Foto: Thomas Fuchs

18.2.17 "Frauen bei Lions!?"
 Tagung im Distrikt 111 N:

Hotel "Altes Stahlwerk" Neumünster

Der Lions Club Kaltenkirchen sieht sich tra-
ditionell in der Verantwortung, Flüchtlingen, 
die aktuell in Kaltenkirchen eine neue Hei-
mat gefunden haben, zur Seite zu stehen. 

Lions Club lud zum Internationalen Café ins Bürgerhaus

Der Lions Club Alveslohe hatte im Oktober 
zu einem Centennial-Vortrag eingeladen.
Er fand im SCOLAB Schülerlabor Hamburger 
Großmarkt mit der Leiterin, Frau Dr. Kerstin 
Filipzik, statt. Sie ist auch zur Zeit die Präsi-
dentin des Lions Clubs Alveslohe. Der Titel 
des Vortrages lautete: Designte Lebensmittel 
– E-Nummern & Co. und ihre Wirkung auf 
unsere Sinne. Die Gäste wurden beim locke-
ren ‚Get-together‘ mit Sekt und Finger-Food 
begrüßt. Anschließend gab es eine kleine 
Einführung in das Zusatzstoffe-Museum, in 
dem sehr anschaulich diverse Aromen, ein 
Großteil von 320 E-Nummern, Farbstoffe 
und Ähnliches ausgestellt sind. Kerstin Filip-

Centennial-Vortrag vom LC Alveslohe

zik hatte für kleine Experimente mit verschie-
denen Riech- und Kostproben alles perfekt 
vorbereitet. Die interessierten Gäste konnten 
bei der eigenen Herstellung von Getränken 

mit Zucker, Zitronensäure, Farbstoffen und 
verschiedenen Aromen „spielen“ und dabei 
die jeweilige Veränderung der Wahrnehmung 
durch Zunge, Auge und Nase registrieren. 
Nach den ausführlichen und unterhaltsa-
men Erläuterungen der Referentin wird der 
nächste Einkauf im Supermarkt sicherlich 
bewusster ausfallen. Ein kritischer Blick auf 
die Zutatenliste gehört eventuell dazu und 
die Frage, ob man als Konsument wirklich 
das eine oder andere weiterhin essen oder 
trinken möchte …
 
Heidi Siebert
LC Alveslohe

Interessanter Vortrag brachte neues Wissen.
Foto: H. Siebert

Zu einem ersten Nachmittag lud der Lions 
Club kürzlich alle Flüchtlinge mit ihren Fa-
milien und Kindern zu Kaffee, Tee, kühlen 
Getränken und Kuchen ein, um mit ihnen 

Der LC Kaltenkirchen hatte alle Flüchtlinge sowie deren Flüchtlingslotsen ins Bürgerhaus eingeladen, um mit 
ihnen ins Gespräch zu kommen.	 Foto: Borchers

bei der Gelegenheit einmal ins Gespräch zu 
kommen, die Begegnung zu fördern „Wir 
möchten ihre Lebenssituation verbessern 
und ihnen eine aktive Teilnahme und Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben ermögli-
chen“, sagte Lionsfreund Ulrich Siefert und 
ließ es ins Arabische und ins Farsi überset-
zen. Nach dem Café startete eine gemein-
same Stadtrundfahrt. „Die Menschen haben 
einander kennengelernt, sich ausgetauscht, 
eben mehr über den anderen erfahren. Das 
war ein gelungener Anfang, Begegnungen 
zu ermöglichen und eine Basis für Verständi-
gung und Verständnis zu schaffen“, erklärte 
Ulrich Siefert für den Lions Club Kaltenkir-
chen.
 
Hans-Georg Borchers
LC Kaltenkirchen
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Die Mitglieder des LC Kaltenkirchen be-
suchten die KZ-Gedenkstätte Kaltenkir-
chen in Springhirsch. 

Sie erfuhren dort vieles zur Geschichte der 
Außenstelle des KZ Neuengamme in Spring-
hirsch. Die Außenstelle wurde ab August 

Lions besuchten die KZ-Gedenkstätte Kaltenkirchen in Springhirsch

1944 mit dem Ziel errichtet, dass auf dem 
hier bereits vorhandenen Militärflugplatz 
neuartige düsengetriebene Jagdflugzeuge 
starten und landen sollten. 
Dazu mussten die Start- und die Landebahn 
verlängert werden. 500 Häftlinge aus dem 
KZ Neuengamme haben dann hier unter un-

vorstellbaren Bedingungen gearbeitet. Das 
Prinzip „Vernichtung durch Arbeit“ stand im 
Vordergrund, und so sind bis zur Evakuie-
rung des Lagers im April 1945 bis zu 700 
Häftlinge ums Leben gekommen. 

Mehr als fünfundzwanzig Jahre intensiver 
Forschungsarbeit und beharrlichen Kampfes 
gegen Widerstände ist es zu verdanken, dass 
heute eine Gedenkstätte existiert, die das 
Leiden von KZ-Häftlingen vieler Nationen 
dokumentiert. 

Die Gedenkstätte an der B4 zwischen Quick-
born und Bad Bramstedt befindet sich seit-
dem in einem steten Ausbau. Präsident Rü-
diger Tebel dankte im Namen des Clubs für 
die vielen Informationen und hofft, dass mit 
der KZ-Gedenkstätte das Leiden der Häftlin-
ge niemals in Vergessenheit gerät.

Hans-Georg Borchers
LC KALTENKIRCHEN

Die Mitglieder des LC Kaltenkirchen besuchten die KZ-Gedenkstätte Kaltenkirchen in Springhirsch 
	 Foto: Borchers

Region 4
3. VG: Thomas Guse 
E-Mail: thomas.guse@111n.de

Zone I
LC Ahrensburg, LC Bargteheide, LC Groß-
hansdorf, LC Hahnheide, LC Herzogtum 
Lauenburg, LC Stormarn 

Zone-Chairperson: Pit Nikolas Brockhausen 
E-Mail: zch41@111n.de

Zone II
LC Eutin, LC Lübecker Bucht, LC Lütjenburg, 
LC Neustadt in Holstein, LC Oldenburg in 
Holstein, LC Ostholstein, LC Plön 

Zone-Chairperson:  
Dipl.-Kfm. Peter F. Butenschön 
E-Mail: zch42@111n.de

Zone III
LC Bad Schwartau, LC Lübeck, LC Lübeck 
Passat, LC Lübeck-Altstadt, LC Lübeck-
Hanse, LC Lübeck-Holstentor, LC Lübeck-
Liubice, LC Travemünde, LC Lübeck-Trave 

Zone-Chairperson: Peter Niemann 
E-Mail: zch43@111n.de

Auch das 14. Benefizkonzert „Rock am 
Schloss“ des Lions Club Stormarn war ein 
großer Erfolg. 

Mehr als 1.100 Besucher kamen zum tradi-
tionellen Konzert in der historischen Remise 
von Schloss Blumendorf, das der LC Stor-
marn zu Gunsten hilfebedürftiger Kinder und 
Jugendlicher seit 2003 jährlich veranstaltet. 
Die Rolling Stones-Cover-Band „STONE“, in 
Norddeutschland als Spitzenband bekannt 
und gefragt, sowie „JEDEN TAG SILVES-
TER“, eine populäre Stormarner deutsch-
sprachige Pop-Musik-Gruppe, hatten das 
Publikum absolut begeistert und fest im 
Griff. Beide Bands verzichteten auf ihre Gage 
und zeigten so erneut ihre soziale Haltung. 

Präsident Oliver Ruddigkeit: „Auch 2016 war 
„Rock am Schloss“ wieder sehr erfolgreich. 
Mehr als 1.100 Gäste, klasse Stimmung, 
ein harmonischer Verlauf und ein stattliches 
Ergebnis. Wir können 17.000 Euro verteilen 
- an sozial engagierte Bürger und Organisa-
tionen, die hilfebedürftige Kindern und Ju-
gendliche unterstützen. “

Der Präsident fuhr fort: „Für den Lions Club 
Stormarn ist „Rock am Schloss“ ein beson-
deres Ereignis. Das große Engagement des 

LC Stormarn mit 14. Benefizkonzert
„ROCK AM SCHLOSS“ 

gesamten Clubs einschließlich der Familien, 
der vorbildliche Einsatz ehrenamtlicher Hel-
fer und die materielle Unterstützung zahl-
reicher Stormarner Unternehmen sind die 
Basis für den Erfolg. 

Das Konzert führt viele Menschen zusam-
men, bringt Freude und zugleich vielen Kin-
dern und Jugendlichen Hilfe. So erfüllen wir 
die Lions-Idee mit Leben.“ 

Das ist die Gesamtbilanz von „Rock am 
Schloss“: Mehr als insgesamt 17.000 Besu-
cher und ein Erlös von über 200.000 Euro. 

Rolf Rüdiger Reichardt
LC Stormarn 

Tolle Stimmung bei Rock am Schloss
Foto: Rolf Rüdiger Reichardt 

8. Christmas Belcanto des 
Lions Clubs Lübeck Passat

 
2. Advent, 4. Dezember um 18.30 Uhr

Atlantic Grand Hotel Travemünde,
Kaiserallee 2, Travemünde
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Im Rahmen einer Pressekonferenz im Okto-
ber dankten der Amtsvorsteher des Amtes 
Trittau, Herr Borngräber, und der Bürger-
meister der Gemeinde Trittau, Herr Mesch, 
dem LC Hahnheide, für seine Spende in 
Höhe von 5.000 Euro.

Wie Frau Luck, die Leiterin der Volkshoch-
schule Trittau, berichtete, wurden Sprach-
kurse gefördert und Lehrmittel angeschafft, 
für die öffentliche Gelder nicht zur Verfügung 
standen. Die so genannten „Staff“- Kurse 
(Starterpaket für Flüchtlinge in Schleswig-
Holstein), müssen vor ihrem Beginn min-
destens 15 angemeldete Teilnehmer haben, 
um mit öffentlichen Mitteln gefördert werden 
zu können. Da es im Laufe der Zeit weniger 
Flüchtlinge gab, war diese Voraussetzung 
häufig nicht zu erfüllen. 
„Aus der Spende konnten dann im Frühjahr 
zwei kleine Kurse über zehn Wochen einmal 
wöchentlich und jetzt im Herbst ein dritter 
Kursus angeboten werden, der an drei Vor-
mittagen im September und Oktober läuft. 
Mit diesem Kurs ist die Spendensumme 

Sprachkurse für Flüchtlinge - LC Hahnheide leistete Anschubfinanzierung

Viel Freude und Erfolg beim Golfen

aufgebraucht.“ 20 Flüchtlinge aus verschie-
denen Ländern zwischen 19 und 45 Jahren 
wurden von Frau Rohde, einer pensionierten 
Grundschullehrerin, geschult. Sie berichtete, 
dass die Verständigung schon eine große 
Herausforderung sei. 
„Einige kennen überhaupt kein Alphabet, 
andere nur das arabische. Einige können 
Englisch, andere nicht“. Hilfreich ist, dass 
Teilnehmer früherer Kurse an den Kursen 
teilnehmen, um als Dolmetscher zu fungie-
ren. Einer der Schüler spricht zudem Eng-

Beim diesjährigen Benefiz-Golf-Turnier der 
beiden Neustädter Serviceclubs Rotary und 
Lions Neustadt in Holstein ist wieder eine 
hohe Spendensumme zusammengekommen.

lisch und Farsi und kann deshalb ebenfalls 
dolmetschen. „Die Grammatik ist für die 
Flüchtlinge schwer und mühsam. Unser Ziel 
ist zunächst „Die Verständigung in Alltagssi-
tuationen“, so Rohde.
Die Lionsfreunde lobten die aufgebauten 
Strukturen und waren von dem großen En-
gagement beeindruckt. 

Peter Eggert
Joachim Neitzel
LC Hahnheide

John Adam (P) und Joachim Neitzel (re) nehmen am Sprachunterricht für Flüchtlinge teil.	 Foto: Stefan Wildegans

Foto: privat

Es hat sich auch bei den Damen des  
LC Bargteheide herum gesprochen, golfen 
ist in!

Also was liegt näher, als hiermit etwas für ei-
nen guten Zweck zu veranstalten. Das erste 
Benefiz-Golfturnier war bereits erfolgreich, 
also folgte in diesem Jahr im September 
bei schönstem Sonnenschein das zweite 
Benefizturnier im Golf-Park in Sülfeld. Die 

2. LIONS CHARITY GOLFTURNIER IN SÜLFELD

So sehen Sieger aus: Hannelore Martens (LC Bargte-
heide), Sylvia Schultes (Hapag Lloyd), Thomas Kreuels 
und Petra Patzke (LC Bargteheide) v.li.	 Foto: privat

Einnahmen und Spenden aus dem dies-
jährigen Golfparcours werden an 3 Projekte 
vergeben: 

An das Kinderhaus St. Joseph in Bad Oldes-
loe, an die Jugend-Feuerwehr und Pfadfin-
der in Bargteheide.
 
Anne-Marie van Oosterum
LC Bargteheide

Insgesamt 10.500 Euro konnten bei gutem 
Wetter und guter Laune auf der Anlage des 
Grömitzer Golfclubs von den 50 Golfern er-
spielt werden. 

Das Geld für den guten Zweck wird im We-
sentlichen verteilt an die Neustädter Tafel 
und an die Klinik Clowns Lübeck. Diese 
Clowns helfen Kindern in Krankenhäusern 
in Ostholstein und Lübeck aus ihrer Trau-
rigkeit heraus. Schirmherr ist der ehemalige 
Ministerpräsident Björn Engholm. Alle Nicht-
Golfer und Partner konnten ein Begleitpro-
gramm im Zoo „Arche Noah“ mit Führung 
und anschließendem Abendessen genießen. 

Die Präsidenten vom Rotary Club und Lions 
Club, Manfred Rohde und Jörg Schmidt 
bedankten sich beim Präsidenten des Grö-
mitzer Golfclubs Jochen Sachau für die kos-
tenlose Nutzung der Golfanlage, so wie bei 
allen Sponsoren und Sachspendengebern, 
ohne die das Turnier nicht hätte stattfinden 
können. 
Besondere Sachpreise waren ein BMW-Wo-
chenende nach Wahl vom Autohaus Hansa 
Nord in Oldenburg und ein Rundflug mit 
dem Gyrocopter von Arne Rieber.
 
Jan-W. Schnoor
LC Neustadt in Holstein
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Es ist wahr, schon zum 16. Mal fand am 
18. September das Lions Benefizkonzert 
im ehrwürdigen Dom Heinrich des Löwens 
in Ratzeburg statt.

Eine Zoneveranstaltung, die in Deutschland 
einmalig ist. Die sechs Clubs der Zone IV im 
Distrikt 111N veranstalten seit 16 Jahren ein 
gemeinsames Konzert mit dem Amateuror-
chester Ahrensburg, das sich ohne Gage 
hier engagiert. Der Erlös aus dieser Veran-
staltung floß auch in diesem Jahr zu je einem 
Drittel in die Unterstützung schwersterkrank-
ter und behinderter Kinder e.V. in Büchen, 
zu den Ratzeburger Dommusiken und zu 
der Flüchtlingshilfe in Bargteheide (Bunte 

Das 16. Lions-Benefizkonzert im Dom zu Ratzeburg

Vielfalt). Etwas zusätzlich ganz Besonderes 
fand noch an diesem 18. September im 
Ratzeburger Dom statt. LF Dr. Michael Ebert 
wurde mit einem Melvin Jones geehrt für 
seine Verdienste um die Organisation dieser 
Veranstaltung. 
Der Preis wurde ihm während der Orches-
terpause im „Paradies“ des Doms durch DG 
Dr. Petra Hänert übergeben. Wer die ausge-
zeichnete Akustik und das Flair des mittelal-
terlichen Doms erleben möchte, sollte sich 
den Termin des Benefizkonzerts für 2017 
vormerken!
 
Anne-Marie van Oosterum
LC Bargteheide

Dr. Michael Ebert ist neuer Melvin Jones Fellow
Foto: privat

Gewöhnlich geht das doch so: Jemand hat 
eine Idee zur Förderung eines sozialen Pro-
jektes. Aber es mangelt leider an Geld. 

Helfer helfen helfen
Dann werden Service-Clubs mit Bitte um 
Unterstützung angeschrieben. Ein Club 
bewilligt und überweist. Meist (aber nicht 
immer) kommt ein Dankesbrief. Und nach 
gebührendem Abstand folgt dann ein neuer 
Bittbrief für die Fortsetzung des Projektes.

Es kann aber auch ganz anders gehen. Dann 
wird der Dank durch tätige Hilfe abgestattet. 
So, wie beispielsweise beim diesjährigen 
Walderlebnistag in Lübeck. Auch diesmal 
war der Lions Club Lübeck mit einem Stand 
bei dem großen Familienfest dabei. Angebo-
ten wurden wieder Wildwürste, Kaffee und 
Kuchen kamen neu hinzu. Für den erfolgrei-
chen Absatz sorgten auch die Klinik-Clowns, 

Die Klinik-Clowns halfen den Lions beim Helfen!
Foto: Groth

die zur Unterstützung der Lions auftraten. 
Ausnahmsweise freuten sich einmal gesun-
de Kinder über die Späße der Clowns. Sonst 
haben sie ihren Auftritt in der Universitäts-
Kinderklinik. Dort setzen sie Lachen und 
Freude bei regelmäßigen Besuchen am 
Krankenbett als Therapiehilfe ein. Diesen 
Einsatz haben die Lions unterstützt. Und da-
rum haben die Clowns nun die Lions durch 
ihr Spaßprogramm unterstützt. So helfen 
Helfer helfen. Klar, dass die Lions nun den 
Clowns wiederum helfen werden. So macht 
Helfen doppelte Freude.

Klaus J. Groth
LC Lübeck

Unter dem Motto „viele Hände bewegen 
viel“ trafen sich die Mitglieder unseres 
Club, um zusammen mit der Kreisverkehrs-
wacht den Verkehrsübungsplatz Eutin auf-
zuarbeiten. 

Zudem übergab Clubpräsident Mel Camelly 
eine Spende von 3000 Euro, der Erlös des 
diesjährigen Weindorfes beim Eutiner Stadt-
fest, für den Erhalt und die Sanierung des 
Übungsplatzes.
„Eine großartige Idee von den Lions, uns mit 
ihrer Zeitspende von insgesamt 40 Arbeits-
stunden und ihrer Tatkraft beim Erhalt des 
Übungsplatzes zu unterstützen“, so Roland 
Hamann, Vorsitzender der Kreisverkehrs-
wacht Ostholstein Süd e.V. Es gab genug zu 
tun: Fahrbahnen und Fußwege waren mit 
Gras überwuchert, Kantsteine abgesackt 

LC Eutin als Zeitspender

und Fahrbahnmarkierungen zerbröselt. Für 
deren Erneuerung soll auch ein Teil der 
Geldspende verwendet werden, denn wie 
die „richtigen“ Straßen haben auch die des 
Übungsplatzes inzwischen das Ende ihrer 
Lebensdauer erreicht.

Der Platz wurde Anfang der 70er Jahre ein-
gerichtet, galt bundesweit als Vorzeigeprojekt 
und ist mit seinen Grünanlagen noch heute 
einer der schönsten in Schleswig-Holstein. 
Er wird jährlich von mehr als 1000 Kindern 
aus über 30 Grundschulen und Kindergär-
ten genutzt. 
Hier vertiefen sie die erlernten Verkehrs-
regeln und üben das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr in der Praxis mit Fahrrad 
oder Tretroller. Dazu wurde sogar eine Am-
pelanlage und Bushaltestelle eingerichtet. 
„Die Arbeit auf dem Übungsplatz hat uns al-
len viel Spass gemacht. Wir kommen gerne 
wieder“, versprach Camelly beim gemeinsa-
men Imbiss nach der Arbeit. 

Dieter Pfingsten
LC Eutin

Die zufriedenen Zeitspender nach getaner Arbeit
Foto: Dieter Pfingsten
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Damit den Kindern einer wachsenden Kin-
dertagesstätte der Lebenshilfe Ostholstein 
in Bad Schwartau auf ihrem neu angeleg-
ten Spielplatz im Freien auch Spielgeräte 
zur Verfügung stehen, haben wir vom Lions 
Club Bad Schwartau der Selbsthilfeorgani-
sation 2.000 Euro gespendet.
 
Jetzt können die kleinen Mädchen und 
Jungs auf einer ebenso robusten wie siche-
ren Doppelwippe Spaß haben und in einem 
schicken Sandkasten mit Ecksitzplätzen 
buddeln. „Wir freuen uns, die Arbeit der 
Lebenshilfe Ostholstein mit unserer Spen-
de zu unterstützen“, sagte der scheiden-
de Lions-Club-Präsident Manfred Riemer 
bei der Übergabe der Spende an Susanne 
Voß, Geschäftsführerin der Lebenshilfe Bad 
Schwartau. 

Es gehöre zu den selbst gestellten Aufgaben 
des Clubs, vor allem Kindern dort zu helfen, 
wo Bund, Land, Kommune oder andere 
öffentliche Institutionen nicht helfen kön-
nen, erklärte Riemer. Susanne Voß dankte 
herzlich für die Spende. Ohne die Zuwen-
dung müsste die Lebenshilfe Ostholstein 
die Spielgeräte zunächst aus eigener Tasche 
bezahlen und dann über eine Umlage von 
den Eltern der Kindergartenkinder wieder 
hereinholen. „Die Spielgeräte sind wichtig, 

LC Bad Schwartau: 2.000 Euro Spende für neue Spielgeräte

da wir mit den Kindern so viel Zeit wie mög-
lich im Freien verbringen“, ergänzte Kin-
dertagesstätten-Leiterin Melanie Müller. Voß 
berichtete, dass auch bald Flüchtlingskinder 
in die Tagesstätte kommen werden. „Darauf 
sind wir gut vorbereitet. Die Flüchtlingskin-
der werden zusammen mit den anderen 

Lebenshilfe-Geschäftsführerin Susanne Voß (l.) dankte Präsident Manfred Riemer für die 2.000-Euro-Spende. 
Paul und Mika (r.) probierten die frisch montierte Doppelwippe schon mal aus. Ida, Jonas, Emil und Lynnmarie 
schauten zu, beaufsichtigt von Erzieherin Lisa Schimanski (2. v.l.) und Tagesstättenleiterin Melanie Müller. 

Foto: Rüdiger Wenzel

Kindern Sprache und Leben in Deutschland 
erlernen. Unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind entsprechend geschult und ge-
übt“, versicherte sie. 

Rüdiger Wenzel
LC BAD Schwartau

Distrikt Termine 2016/2017
27. - 29.1.2017 
3.Kabinett-Sitzung,  
Kiel-Oslo-Kiel

11.2.2017 
VP/W/SCH Schulung,  
Dreiklang, Kaltenkirchen

25.2.2017 
VP/PR/MB Schulung,  
ConventGarten, Rendsburg

24.3.2017 
4. Kabinettsitzung, Kiel

25.3.2017 
2. Distriktversammlung, Ostseekai, Kiel

27.5.2017 
Leo Lions Service Day

11. - 14.5.2017 
KDL-Kongress der deutschen Lions, Berlin

11.5.2017 
Festakt 100 Jahre Lions geplant, KDL, 
Berlin

30.6. - 4.7.2017 
100. Internationale Convention, 
Chicago, USA

Jubiläen 2016
5 Jahre 
12.12. – LC Hamburg- 
Elbphilharmonie  
gegründet

Termine
12.11.2016 
Elb-Benefiz Ball auf dem Süllberg/ 
Blankenese, LC Hamburg-Klövensteen,  
LC Elbmarsch, Rotary Club Wedel

12.11.2016, 19.30 Uhr 
7. Benefiz-Konzert,Schloss Glücksburg, 
LC FL-Fördestadt

12.11.2016, ab 18 Uhr, 
“Charity&Kultur”, LC Kieler Förde,  
Autohaus Süverkrüp, Kiel, Daimlerstraße

26.11.2016 
Benefizkonzert mit Gospel Train, Mauriti-
us Kirche in Seevetal,  
LC Buchholzer Löwen

27.11.2016, 10 - 18 Uhr, 1.Advent 
Hamburger Adventsmarkt, Große Blei-
chen 30, 20354 Hamburg, Hanse-Viertel, 
mit 22 Lionsclubs

4.12.2016, 2. Advent 
8. Christmas Belcanto des Lions Clubs 
Lübeck Passat, Atlantic Grand Hotel  
Travemünde, Kaiserallee 2, Travemünde

4.12.2016, ab 12 Uhr 
15. Paulusmarkt, Weihnachtsmarkt aller 
Kieler Service-Clubs, rund um die Paulus-
kirche, Kiel,

9.12.2016, 19.30 Uhr 
„Weihnachten in der Neuen Welt. 
Weihnachtskonzert der HH Lions & Leo 
Clubs 

16. - 18.12.2016 
Kunst in der Börse, geöffnet 10-18 Uhr, 
Börse Hamburg, Kl. Johannisstr. 4,  
20457 Hamburg

Was ist los bei den Nord-Löwen?
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24.1.2017, 19 Uhr 
Benefiz- Konzert im Hamburger Michel 
LC Hamburg – Airport 

29.1.2017  
Bridgeturnier des LC ”Kieler Förde”  
Messe im Marinestützpunkt, Kiel-Wik

29.1.2017, 11 - 18 Uhr, 
Antikmarkt, LC Hamburg-Harvestehude, 
Zollenspieker Fährhaus, Hamburg

4.2.2017, ab 19 Uhr,  
14. Hamburger Gospel-Blues-Night, 
Hauptkirche St. Nikolai

18.2.2017 
"Frauen bei Lions!?", Tagung im Distrikt  
111 N: Hotel "Altes Stahlwerk" Neumünster

4.2.2017, 19 Uhr 
14. Hamburger Gospel-Blues-Night, 
Benefiz-Konzert, Hauptkirche St.Nikolai 
am Klosterstern. Der Vorverkauf startet im 
August.

26.2.2017, 12 Uhr 
8. Benefiz-Bridge-Turnier auf Gut Kaden, 
Golf und Land Club, Alveslohe,  
LC Alveslohe

2.4.2017, 11 Uhr,  
Gustaf Gründgens Preisvergabe 2017, 
Matinee der Hamburger Lions Clubs + 
des Ernst Deutsch Theaters

28.4.2017, 12 Uhr 
22. Benefiz-Golfturnier auf Gut Kaden, 
Golf und Land Club, Alveslohe,  
LC Alveslohe 

Mittagstische

Jeden 1. Montag im Monat 
Region IV im Hotel Radisson Blue Lübeck

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Region II Borgerforeningen in Flensburg

Jeden 2. Mittwoch 
Region III, Restaurant Lammers,  
Holtenauer Straße 152, 24103 Kiel

Redaktionsschluss: 
15. Januar 2017 
für Ausgabe Februar 2017

Fotos und Texte bitte direkt an 
chefredakteur@111n.de senden.  
Länge der Berichte zwischen 1.000 und 
1.500 Zeichen (inkl. Leerzeichen), die 
Namen der Fotografen nicht vergessen.  
Anzeigen bitte an lions@leupelt.de schi-
cken. Dort (und bei chefredakteur@111n.
de) erhalten Sie auch die Media-Daten. 
 
Anzeigenpreisbeispiele: 
1/4 Seite	 –	 155 Euro, 
1/2 Seite	 –	 300 Euro, 
1/3 Seite	 –	 205 Euro,  
eine Seite	 –	 580 Euro, 
+ Mwst. - 15% Clubermäßigung 
  

“... in der Kürze liegt  
die Würze”
Das sagen wir gern und stehen dann ein 
wenig ratlos vor den vielen Abkürzungen, 
die bei Lions gang und gäbe sind. 
 
Zunächst die alltäglichen im Club: 
VP (VizePräsident),  
P (Präsident), PP (PastPräsident), 
S (Sekretär, SCH (Schatzmeister)  
C (Clubmeister), LC (Lions Club),  
LF (LionsFreund) 
MV (MitgliederVersammlung 2x im Jahr)

Im Distrikt: 
DV (DistriktVersammlung 2x im Jahr) 
DG (amtierender Distrikt Governor) 
VG (VizeGovernor) 
IPDG (frisch gewesener DG = Immediate past) 
PDG (ehenmaliger Governor - Past DG) 
ZCH – ZoneChairPerson, verantwortlich 
für mehrere Clubs 
RCH – RegionChairPerson – verantwort-
lich für mehrere Zonen.

Deutschland und die Welt: 
KDL (Kongress deutscher Lions, deutsch-
landweites Treffen 1x im Jahr) 
GRV (“Chef” für alle 19 Distrikt Governor 
in Deutschland = GovernorRatsVorsitzen-

der für ein Jahr, z.Zt. Lutz Baastrup) 
IC (International Convention, weltweites 
Treffen 1x im Jahr)

Eine weitere Entzifferung von Abkürzun-
gen im Lionsleben folgt.

Sylvia Meiser-Zimmermann 

Auf ein Wort
Liebe Lions,

In unserem Veranstaltungskalender finden 
sich viele interessante Angebote. Wie wäre 
es, wenn wir uns gegenseitig dabei Besu-
che abstatten würden – über die eigenen 
Clubgrenzen hinaus?

Vielleicht gleich mit mehreren Clubfreun-
den “verreisen” – kleine Gruppentour - so 
groß ist unser Distrikt N 111 auch nicht...

Ich wünsche uns allen eine  
schöne Herbst - und Winterzeit.

Herzlich, 
Ihre

Was ist los bei den Nord-Löwen?

Chefredakteurin
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Leo-Lions-News

Alle zwei Jahre findet bei Scharbeutz im 
Kreis Ostholstein an der Ostsee ein interna-
tionales Blindencamp statt.

20 erblindete junge Leute aus verschiede-
nen Ländern Europas und aus Mexiko durf-
ten auch dieses Jahr wieder zwei Wochen 
lang das volle Programm genießen, das von 
den Hamburger Leos mit Hilfe verschiedener 
Lions- und Leo-Clubs ermöglicht wurde. Für 
den Lions Club Wagrien hatte sich erstmals 
Rebekka Krüger aus Schönberg als Freiwilli-
ge gemeldet. 

Mit Barfußpark, Hagenbecks Tierpark, Hol-
stein Therme, Segeln, dem Hamburger Kiez, 
Wattwandern, Autofahren, auf Motorrädern 
mitfahren, Motorboot fahren, Hochseilgar-
ten, Reiten oder einem aufregenden Tag im 
Hansa Park, folgte für alle Campteilnehmer 
ein Highlight auf das nächste. „Ich durfte in 
der zweiten Woche dabei sein“, beschreibt 
Rebekka ihre Eindrücke in einem Bericht für 
den Club. „Bevor es losging, regte sich neben 
Enthusiasmus auch ein mulmiges Gefühl in 
mir. Schließlich sollte ich blinde Menschen 
betreuen, was ich vorher noch nie gemacht 

hatte.“ Doch schon kurz nach ihrer Ankunft 
stellte sich heraus, dass alle Sorgen unbe-
gründet waren. Der Umgang war locker und 
ließ alle Handicaps (fast) vergessen. „Über 
meinen Fauxpas, als ich einer Campteilneh-
merin beim Rucksacksuchen half und sie 
fragte wie er denn aussehe, konnten alle nur 
herzlich lachen.“ Die Blinden gewöhnten 
sich schnell an ihre unbekannte Umgebung 
„Neben der Essensauswahl, die wir jeden 
Tag beschrieben, blieben nur Kleinigkeiten, 

zum Beispiel auf welcher Seite des Wasch-
beckens die Seife steht.“ Das Camp war eine 
unglaubliche Erfahrung, sowohl für die Blin-
den wie auch für die Betreuer – nicht zuletzt 
Rebekka. „Ich kann mich nur freuen, dass 
ich sie in zwei Jahren vielleicht wiederholen 
darf.“ Und nach dem Abi will sie sich nun 
natürlich auch den Leos anschließen.

Jörg Wilhelmy
LC Wagrien

Ein unvergessliches Erlebnis: Im Leo Blindencamp dabei sein

Mit dem LEO-Blindencamp vorm Lübecker Holstentor	 Foto: Rebekka Krüger

Der Lions Club Hahnheide bereitete blin-
den und sehbehinderten Jugendlichen ei-
nen außergewöhnlichen Tag

Bereits zum 14. Male wurde das LEO Blin-
dencamp durchgeführt. Blinde und seh-
behinderte Jugendliche im Alter von 18-25 
Jahre aus ganz Europa trafen sich in Kling-
berg Nähe Scharbeutz. Unter Federführung 
der Leo Organisation und Unterstützung der 
Lions Clubs der Zone 2 erlebten sie zwei 
Wochen lang ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Mit einer besonderen Veranstaltung 
überraschte der Lions Club Hahnheide die 
Teilnehmer des Blindencamps am Donners-
tag dem 4. August. Er war Gastgeber für ei-
nen Segeltörn auf der Alster. 20 junge Leute 
aus Belgien, Deutschland, Griechenland, 
Holland, Italien, Litauen, Österreich, Polen, 
Portugal, Spanien, Slowenien wurden von 
den Lionsfreunden auf der Clubterrasse des 
Norddeutschen Regatta Vereins begrüßt. 
Nach einem kleinen Lunch und der Ablauf-

Ein guter Tag für Lions 
einweisung wurden die Schwimmwesten 
verteilt. Neun Segelboote der Drachenklasse 
mit Steuermann und einem Segler standen 
für den anschließenden Segeltörn auf der 
Außenalster bei leicht kabbeligem Wasser 
bereit. Momente die man nicht vergisst, zu 
sehen, mit welcher Sorgfalt und Zugewandt-
heit die erfahrenen Skipper ihre jungen Gäs-
te auf die Boote führten und während des 
Segelns mit Handgriffen und Erklärungen 
vertraut machten.
 Es gab keine Angst vor dem Unbekannten.
Nach Rückkehr an Land hatte sich aus Seg-
lern und Gästen eine Crew gebildet.
Der Blindenhund „Katja“ von Sophia aus 
Portugal war nicht zu halten, als sie vom 
Boot herunterkam sie zu begrüßen..
Marike aus Holland und Flora aus Belgien, 
Robert aus Litauen, Victor aus Spanien war 
neben allen anderen anzumerken, wie sehr 
ihnen diese Fahrt auf der Alster gefallen hat. 
Nach Teatime und vielen Gesprächen un-
tereinander endete diese schöne Veranstal-

tung. Ein Tag, an dem es gelang, jungen 
Menschen, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens geboren wurden, ein Lächeln 
auf das Gesicht zu zaubern. Lionsfreund von 
Eicken richtete seinen Dank an alle Betreu-
er und Beteiligte für Ihr Engagement, diesen 
Tag für die blinden und sehbehinderten Ju-
gendlichen gestaltet zu haben.
Es war ein guter Tag im Sinn der Lionsidee.

Peter Eggert
LC Hahnheide

Einweisung durch LF Johann von Eicken
Foto: Peter Eggert

Nicht sehen und dennoch viel erleben


